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Tagung: Kindheitspädagog*innen

Chancen und Herausforderungen in der Praxis

Austausch zwischen Studierenden, Absolvent*innen,

Arbeitgeber*innen und der Gewerkschaft Erziehung und

Wissenschaft

04. Juni 2016, 10.00 - 15.15 Uhr

DGB-Haus Düsseldorf, Arthur-Hauck-Saal

Friedrich-Ebert-Straße 34-38, 40210 Düsseldorf

Programm

10.00 Ankunft und Stehkaffee 

10.30 Begrüßung

Maike Finnern, stellvertretende Landesvorsitzende 

der GEW NRW

Norbert Hocke, Leiter des Bereichs Jugendhilfe und

Sozialarbeit beim GEW Hauptvorstand

Dagmar Friedrich, Ministerium für Familie, Kinder,

Jugend, Kultur und Sport NRW (angefragt)

10.45 „Nachgefragt“: Kurz-Interview von Absolvent*innen

der Kindheitspädagogik

11.00 Impulsreferat 

Kindheitspädagog*innen im Kita-Team

Neue Qualifikationsprofile in der Kindertagesbetreuung

Elke-Katharina Klaudy, Mitglied im Referat Jugendhilfe

und Sozialarbeit der GEW NRW

11.30 Möglichkeiten der Nachfrage, Diskussion

12.15 Mittagspause mit kleinem Imbiss

13.00 Parallel stattfindende Workshops 

Leitfrage: Welche Chancen und Herausforderungen

bietet der Einsatz von Kindheitspädagog*innen für

die Praxis?

14.30 Zusammentragen der Ergebnisse aus den Workshops

15.15 Ende

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit 2004 gibt es kindheitspädagogische Studien gän ge in

Deutschland. In Nordrhein-Westfalen folgte im Jahr

2015 das Gesetz zur staatlichen Anerkennung von

Kindheitspädagog*innen. Eine neue Berufs grup pe ist

entstanden, welche sich durch ihre spezifischen

Kenntnisse im Bereich der frühen Kindheit auszeichnet.

Doch wie sieht es eigentlich in der Praxis aus? Wel che

Chancen und Herausforderungen bietet der Einsatz

von Kindheitspädagog*innen für die Praxis?

Unter dieser Leitfrage steht die Tagung der GEW. Die

Workshops am Vormittag der Tagung werden sich mit

eben dieser Leitfrage auseinandersetzen und u.a. auch

die tarifpolitische Perspektive aufzeigen: Wie soll die

Bezahlung der Kindheitspädagog*innen erfolgen?

Sie richtet sich an Studierende und Absolvent*innen

der Kindheitspädagogik, Arbeitgeber*innen im Be reich

der frühen Bildung  und alle weiteren Interessierten. 

Gemeinsam wollen wir erörtern, wie der Weg für die

Kindheitspädagog*innen in die Praxis gelingen kann,

damit Multiprofessionalität in den Kindertagesstätten

und weiteren Einrichtungen der frühen Bildung und

Erziehung gelingen kann!

Die Mitglieder des Fachgruppenausschusses sozialpä -

da gogische Berufe und die Mitglieder des Referats

Jugendhilfe und Sozialarbeit der GEW NRW werden

den Teilnehme r*in nen auch den ganzen Tag für Fragen

und Anre gun gen zur Verfügung stehen. 

Dorothea Schäfer

Landesvorsitzende der GEW NRW U
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Kindheitspädagog*innen

Chancen und Herausforderungen 

in der Praxis

Samstag, 4. Juni 2016 

DGB-Haus Düsseldorf

40210 Düsseldorf

www.gew-nrw.de
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Einsatzmöglichkeiten von Kindheitspädagog*innen

außerhalb der Kita

Welche Einsatzmöglichkeiten gibt es? Wie sind die Träger

aufgestellt? Wie sehen mögliche Karrierechancen aus? 

Referent*in: (angefragt)

Welche Möglichkeiten sieht die Politik für den Einsatz

von Kindheitspädagog*innen?

Wie müssten die Aufgaben inhaltlich ausgestaltet sein?

Referent*innen: Dagmar Friedrich, Gruppenleiterin

Frühe Bildung, Kindertagesbetreuung, Frühe Hilfen,

Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport

NRW (angefragt) und Karin Beher, Dipl.-Soz.wiss.

Technische Universität Dortmund, Fakultät Erziehungs -

wissenschaft und Soziologie, Forschungsverbund

Deutsches Jugendinstitut e.V./TU Dortmund

Integration von Kindheitpädagog*innen ins Kita-Team –

Chancen und Konflikte im Team?

Wo liegen Knackpunkte und wie kann man sie beseitigen? 

Wie gestaltet sich ihre Integration ins Team? Wie kann

sie sich gestalten?

Referent*in: Trägervertreter*in (angefragt) und

Elke-Katharina Klaudy, Mitglied im Referat Jugendhilfe

und Sozialarbeit der GEW NRW

Tarifpolitische Perspektive: Zur Bezahlung von

Kindheitspädagog*innen 

Referent: Norbert Hocke, Leiter des Bereichs Jugendhilfe

und Sozialarbeit beim GEW Hauptvorstand


